
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem geliebten Vater,
Schwiegervater, Bruder, Partner, Grossvater und Urgrossvater

Jakob (Köbi) Schoch-Hasler
30. Mai 1928 – 9. Oktober 2026

Er durfte nach einem erfüllten Leben friedlich einschlafen.

Über viele Jahre leitete er Kinder- und Jugendheime mit Überzeugung,
Klarheit und menschlichem Mass. Anstand, Respekt und Fairness
waren für ihn verbindliche Werte. Er forderte und förderte, hielt
Bildung für eine wesentliche Voraussetzung für ein selbstbestimmtes
Leben und nahm seinen Erziehungsauftrag ernst.

Wir durften eine lange, wundervolle Zeit mit ihm verbringen.
Bis ins hohe Alter blieb er selbstständig, unternehmungslustig und
begeisterungsfähig und freute sich über jeden Besuch. Seine
ehrliche, bescheidene Art und seine Offenheit, Gefühle zu zeigen,
werden uns fehlen.

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit und mit grosser Achtung vor
seinem Lebenswerk, beruflich wie privat. Er wird für immer einen
Platz in unseren Herzen haben.

Jürg und Brigitte Schoch-Leimbacher
Gertrud und Werner Amsler-Schoch
Leonie von Aesch
Simon Schoch und Caroline Uhlmann
Seraina und Marcel Stehli-Schoch mit Bigna und Alea
Dina Schoch und Fabio Tani

Der Abschiedsgottesdienst findet am Freitag, 6. November 2026,
um 14.00 Uhr in der ref. Kirche St. Arbogast in Oberwinterthur statt.

Statt Blumenspenden gedenke man des HEKS – Hilfswerk der
Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz, 8042 Zürich,
CH37 0900 0000 8000 1115 1, Vermerk: «In Gedenken an Jakob Schoch».

Traueradresse:
Jürg und Brigitte Schoch-Leimbacher, Arvenweg 5c, 8404 Winterthur


